
Die Heilsbotschaft auf einer Seite! 
 

Weihnachten feiern Gläubige Christi Geburt. Was bedeutet das? Was 
haben wir IHM zu verdanken? 

 
1. Christus hat aus Sklaven der Sünde Kinder Gottes  gemacht. Kinder Gottes 
erkennt man an der „rechten Lehre“ und an der „rechten Liebe“. Kinder Gottes 
haben den Geist Gottes , den Geist der Liebe und der Wahrheit, der in „alle 
Wahrheit leitet“ und nicht in die IRRE. Kinder Gottes haben geistliches 
Unterscheidungsvermögen, das sie befähigt, Wahrheit von Lüge zu unterscheiden. 
Wer Lügen und Irrlehren zur Wahrheit erklärt, ist kein Kind Gottes. 
 
2. Durch sein Opfer am Kreuz hat uns Christus in vierfacher Weise erlöst. Dieser 
vierfachen Erlösung entsprechen vier fundamentale Glaubenssätze , die den Kern 
des Evangeliums definieren: Kinder Gottes sind a) frei von der ewigen 
Verdammnis, b) frei von der Sündenschuld, c) frei v om Gesetz und d) frei von 
der Sündennatur, dem sündigen Fleisch, dem Hang und  Drang zum 
Sündigen! Wer das nicht glaubt, leugnet Christi vollkommenes Erlösungswerk und 
ist ein Christusleugner! 
 
3. Kinder Gottes sind frei von der ewigen Verdammnis . Kinder Gottes haben das 
ewige Leben aus Gnade durch den Glauben an das vollkommene Erlösungswerk 
Christi. Kinder Gottes haben das ewige und unverlierbare Heil, sie können das Heil 
nie verlieren,  weder durch Sünde noch durch „Abfall“ oder Abwendung von Jesus 
und vom Glauben. Wer „abfällt“, war nie errettet. 
 
4. Kinder Gottes sind frei von der  Sündenschuld . Kinder Gottes sind vollkommen 
heilig, rein und gerecht. Kinder Gottes sind ohne Schuld, sie können sich nie 
wieder durch Sünde beflecken und schuldig machen. ALLE Sünden sind schon im 
Voraus für immer und ewig vergeben und getilgt. Am Kreuz hat Jesus alle Sünden 
und alle Schuld auf sich und von uns genommen. Kinder Gottes sind gekleidet in 
schneeweißen Kleidern, die nie mehr beschmutzt werden können. Wer sich täglich 
reinigt und Buße tut (gem. 1. Joh 1,9), der glaubt nicht an die einmalige 
Reinwaschung durch das Blut Jesu (Hebr. 10). 
 
5. Kinder Gottes sind frei vom  Gesetz (des Mose). Christus ist das Ende des 
Gesetzes. ER hat das Gesetz für uns erfüllt, ER war für uns gehorsam, ER hat uns 
Seine Gerechtigkeit erworben. Im neuen Bund gilt das „Gesetz des Christus“, das 
Gesetz des Glaubens und der Liebe; Werke, Verdienste, Anstrengungen und 
Bemühungen sind irrelevant und stehen unter dem Fluch. Das neue Gesetz Christi 
ist uns von Gott ins Herz geschrieben und bestimmt unser ganzes Denken und 
Handeln. 
 
6. Kinder Gottes sind frei von der  Sündennatur , vom sündigen Fleisch. Kinder 
Gottes sind „der Sünde gestorben“ (Röm 6,2), Sünde lässt sie kalt wie einen 
Toten! Der alte, sündige Mensch wurde mit CHRISTUS gekreuzigt, getötet und 
begraben und zu einem „neuen Leben“ auferweckt (Röm 6). Kinder Gottes 
sündigen nicht ! (1. Joh 3,9; 5,18). Kinder Gottes wurden von Gott geboren, vom 
„Samen Gottes“ gezeugt, sie haben Gottes DNA und Gottes Charakter! Der Geist 
Gottes hat sie in „neue Menschen“, in eine „neue Schöpfung“, verwandelt und 
ihnen eine neue, göttliche Natur geschenkt, die nicht sündigen kann und nicht 
sündigen will. Die böse Natur, das sündige Fleisch, ist getötet und vernichtet. 
Dabei ist der Heilige Geist kein „Wachhund“, der Kinder Gottes von Sünden abhält; 
er ist eine „Transformationskraft“, die das ganze Wesen, den „inneren Menschen“, 
verändert und Kindern Gottes ein neues, liebevolles Herz und eine neue 
Gesinnung schenkt. Kinder Gottes können niemanden hassen, verachten, 
verleumden, schädigen. Wer das tut, ist kein Kind Gottes! CHRISTUS, der in 
Kindern Gottes lebt, ist der alleinige Steuermann! Kinder Gottes wollen den Willen 
Gottes tun – aus Liebe zu Gott, nicht aus Angst. Der Geist Gottes, der Kinder 
Gottes führt, kann sie niemals zur Sünde oder zum „Abfall“ und damit zur Rebellion 



gegen Gott (sich selbst) führen. Christus hat das Sündenproblem  für uns  
gelöst , ein für allemal; „Sünden“ sind (schon rein definitorisch) abgeschafft: ALLE 
Sünden sind vergeben und getilgt, das Sündenkonto ist geschlossen, Sünden 
werden Kindern Gottes nicht (mehr) zugerechnet. ALLE Sünden liegen auf Jesus. 
Gibt es kein Gesetz, gibt es keine Gesetzesverstöße (=Sünden). Es bleibt nur eine 
Sünde: der UNGLAUBE! (Joh 16,9) Wer behauptet, Kinder Gottes hätten eine 
böse Natur und würden weiterhin sündigen, ist ein Lügner und kein Kind Gottes! 
 
7. Kinder Gottes lieben, ehren und achten  ihre Brüder (Schwestern); Oberstes 
Gebot ist ein Leben in Liebe für den Nächsten, für das Heil und Wohl des 
anderen ! Wer nicht liebt und dient, ist kein Kind Gottes; wer ein falsches 
Evangelium und Irrlehren verbreitet, ist kein Bruder. 
 
8. Kinder Gottes haben keine Gemeinschaft  mit Irrlehren, Irrlehrern und den 
„Werken der Finsternis“ (Eph 5,11), mit kriminellen Machenschaften, mit kalten und 
falschen Brüdern, die andere verachten, verleumden und ruinieren, finstere Mächte 
anbeten, magische Praktiken verbreiten, mediale Fähigkeiten nutzen, 
übernatürliche Eigenschaften und Phänomene haben (Lichterscheinungen, 
Träume, (Jesus-)Visionen, Auditionen („Gottes Stimme hören“), Hellsehen, 
Wahrsagerei, Zungenbeten, Exorzismus usw.). Kinder Gottes warnen andere vor 
weltlichen, psychologischen und spirituellen Gefahren. Wer nicht warnt und 
aufklärt, hat keine Liebe zum Nächsten und zum Bruder! 
 
Glauben Sie das? Dann sind auch Sie errettet  und in vierfacher Weise erlöst, 
wenn Sie sich aufrichtig bekehren, Jesus Christus als Herrn und Erlöser annehmen 
und an das wahre Evangelium glauben. Ist das nicht wundervoll? Bibeltreue 
gönnen das niemanden, nicht einmal sich selbst, indem sie Christi vollkommenes 
Erlösungswerk verschweigen und Gläubige mit einem falschen Evangelium in die 
Irre führen. Während uns Gottes Wort das schlechte Gewissen nimmt, schüren sie 
Ängste über vermeintliche und angeblich unvergebene Sünden. Zugleich 
verachten sie jeden, der an die vierfache Erlösung glaubt. Die oben genannten 
Glaubenssätze hört man nur noch vereinzelt in evangelischen Gemeinden. Welch` 
eine Schande für die Bibeltreuen, die sich in arroganter Manier für die einzigen 
Hüter des wahren Evangeliums halten, während sie das unverfälschte Wort Gottes 
ablehnen, den Dialog verweigern und sich damit als Feinde des Evangeliums 
entpuppen. Bibeltreue haben ein ganz neues Evangelium  erfunden: Irrlehren und 
Sünden sind Teil ihres Glaubens, den sie überall verbreiten. Verleumdung, 
Verachtung, Hass und Boshaftigkeit sind bei ihnen göttliche Tugenden. Deshalb 
mahnt die Schrift:  
 

Prüft die Geister, ob sie von Gott sind! 
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